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Übersichtsplan M. 1:5000

FESTSETZUNGEN NACH 59 BauGB BAUGESTALTUNG NACH 886 BauONW HINWEISE ÄNDERUNGEN
LINIEN, FLACHEN UND PLANZEICHEN TEXTLICHE FESTSETZUNGEN Eee,

m UFSTUCKSGFENZE

10 Art der baulichen Nutzung 6.0 Öffentliche und private Grünflächen 12 0
zum mem (irenze des Ueltungsbereiches ($ 9 Abs. 4 Nr. 1 BauGB i. V.m. $ 1 Abs. 6 BauNVO) (8 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) Hauptgebäude

» . \ i [x]x 6

Straßenbegrenzungslinie Die Ausnahme nach 8 8 Abs. 3 Nr. 3 BauNVO (Vergnügungsstätten) wird nicht Die festgesetzten öffentlichen und privaten Grünflächen sind als Grünanlagen Nebengebäude
Bestandteil des Bebauungsplanes. mit Bäumen und Sträuchern naturnah zu bepflarizen und dauernd zu erhalten TITTT Böschung

nn mneen Baugrenze (s. auch Pkt. 9.0 "Pflanzgebot und Erhaltung”).
E . » Hinweis: Auf die Vorgaben der Wasserschutzverordnung Bünde - Ahle Schutz- on \ en
vr Einfahrfsbereich ZonenIll A und Ill B und auf die daraus resultierenden Einschränkungen der 7.0 Geh-, Fahr- und Leitungsrecht Gemarkungsgrenze

nicht überbaubare Fläche jeweiligen baulichen und sonstigen Nutzungenwird hingewiesen. ($ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB) ——  Flurgrenze

. = Die festgesetzte mit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu belastende Fläche ist zu-
überbaubare Fläche 2.0 Maß der baulichen nn san gunsten der Allgemeinheit abzusichern.

N 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. -21a Bau ,
Straßenverkehrsfläche © 8.0 Immissionsschutz

. . 2.1 Das Maß der baulichen Nutzung ist im zeichnerischen Teil festgesetzt. (8 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)
Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung, Rad-u. Fußweg 2.2 In den Randzonen des Baugebietes ist die Gebäudehöhe begrenzt. Bezugs-
. . . . punktist OK- Straßenverkehrsfläche. Die Haupterschließung des Gewerbegebietes muss von Osten über die Müh-
öffentliche Grünfläche lenbachstraße erfolgen. Es sind geeignete verkehrsienkende Maßnahmen zu

. . „ 30° Bauweise, überbaubare Flächen ergreifen.
private Grünfläche ($ 9 Abs. 1.Nr. 2 BauGBI. V. m. 88 22, 23 BauNVO)

9.0 Pflanzgebot und Erhaltung
zu erhaltfender Baumbestand 3.1 Es gilt die offene Bauweise. Bei betriebstechnisch notwendiger Gebäudelänge ($ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

A von tiber 50 m sind Ausnahmen gem. $ 31 Abs. 1 BauGB zulässig.

anzupflanzende Bäume 3.2 DieenaKuaeiaIaN 9.1 Mindestens 15 % der Betriebsgrundstücke sind mit ‚standortgerechten, land-
. “Din : : gesetzt. Die Obergrenze ‚Sit. s.1Bau arf nicht überschrit- schaftsgebundenen Bäumen und Sträuchern zu bepflanzen. Festgesetzte pri-

Fläche für Rückhaltung und Versickerung von Niederschlagswasser ten werden. 02 BiSn Bestandteil der prozentualen Grundstücksbepflanzung.
. m ß ö . . ntlang der Straßen sind im Sinne der zeichnerischen Darstellung hochstäm-

eingeschränktes Gewerbegebiet i GE Gewerbegebiet 4.0 Verkehrsflächen, Anschluß an Verkehrsflächen mige Einzelbäumeanzupflanzen.
.. ($ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) 9.3. .Die Pflanzenarten, Größe und anteilige Mischung auf den öffentlichen und pri-

Zahl der Vollgeschosse als Höchstgrenze _ at Teen VE . a vaten Pflanzflächen werden im Rahmender Erschließung des Gebietes bzw. im
. 4.1 Die geplante Straßenverkehrsfläche ist in ihren Abmessungen im zeichneri- Baugenehmigungsverfahren festgelegt. =

offene Bauweise schenTeil festgesetzt. Die Aufteilung der Flächenerfolgt in der Ausbauplanung. Die Anpflanzungen sind innerhalb eines Jahres nach Inbetriebnahme der Be- Nachricht! Angaben
Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 4.2 Das Baugebiet südlich der Mühlenbachstraße ist ausschließlich über den ge- triebsgebäude bzw. der Herstellung der Erschließungsanlagen anzulegen und -

kennzeichneten Zufahrtsbereich an der Friedrich-List-Straße zu erschließen. dauernd zu erhalten. f
Grundflächenzahl a i 9.4 Sind durch Umwelteinflüsse, schädigende Ereignisse, infolge Alters oder ande-

\ 5.0 Flächenfür die Rückhaltung und Versickerung rer Ursachen Bäume oder Sträucheri. S. dieser Festsetzungen abgängig, so ist (W H A/B Wosserschutz ebiet
Geschoßflachenzahl von Niederschlagswasser(8 9 (1) Nr. 14 BauGB) am selben Standort eine gleichartige Ersatzpflanzung zu leisten. 9

E . j Für jeden abgängigen oder abgestorbenen Baumist ein Ersatzbaum mit einem
Höhenbegrenzung der Gebäude Die vorhandeneöffentliche Grünfläche-Regenrückhaltebecken- sowie die vor- Stammumfang von mindestens 18 cm zu pflanzen.

handenenoffenen Wegeseitengräbensind entsprechend ihrem Nutzungszweck 95 Der festgesetzte erhaltenswerte Baumbestandist dauernd zu erhalten. Bei der B h Lö . = . = h h h . ahnaniage
GR-FR-IR mit Geh-, Fahr - und Leitungsrecht zu belastende Fläche in naturnahem Zustand zu erhalten. Durchführung von Erd- und Bauarbeiten ist eine Beeinträchtigung durch ent-
EauEBENERN - sprechende Sicherungsmaßnahmen auszuschließen.

Hinweis: Die Behandlung und Rückhaltung des Niederschlagswassers vor Einleitung in

die Gräben geschieht durch den Bau von entsprechend dimensionierten Rückhalte-bzw. Hinweis: Die Vorgaben der Baumschutzsatzung der Stadt Bünde sind zu be-
Klärbeckendezentral auf den jeweiligen Betriebsgrundstücken. achten.

ÄNDERUNGEN NACH DER OFFENLEGUNG

AUF EINWENDUNGEN VON!

RATSBESCHLUSS VOM:
ÄNDERUNGSZWECK

STADT BÜNDE
BEBAUUNGSPLAN NR. 114

»AN DER FRIEDRICH -LIST-
STRASSE«

GEMARKUNG: ENNIGLOH FLUR: 13
AHLE A.

MASSTAB 1: 1000

1. AUSFERTIGUNG

Größe des Plangebietes: 5,9463ha.
Kartengrundlage: Abzeichnung der Katasterflurkarte M. 1: 1000

Stand:DEZ. 1999

Rechtsgrundlagen
$$1-L,8-1 des Baugesetzbuches

Die Kartengrundlage stimmt mit
dem Katasternachweis vom

Es wird bescheinigt, daß die Fest-
legung der städtebaulichen Planung

-BauGB- , 5 86 der Bauordnung für überein. geometrisch eindeutig ist.
das Land Nordrhein-Westfalen
-Bauß NW-, Baunutzungsverord- Herford, den Herford, den
nung -BauNVO-, Planzeichenver-
ordnung -PlanzV- in den z. Zt.
geltenden Fassungen

Die Übereinstimmung mit dem
Otfenlegungsplan vom
wird bescheinigt.

Der Bebauungsplan ist entworfen
und angefertigt von der
Stadt Bünde

-Bereich Stadtplanung -

Bunde, den 02.03.2000 Bünde, den

Der Beschluß des Rates der Stadt
Bünde vom 29.02.2000 über die

Aufstellung des Bebauungsplanes
ist am 04.032000 ortsüblich

bekanntgeracht worden.

Die Beteiligung der Bürger gem.
$3(1) BauGB erfolgte durch
öffentliche Unterrichtung am
2610.92 und Anhörung vom 26.10.92
bis 09.11.92
Ortsübliche Bekanntmachung
am 08.10.92

Der Bebauungsplan ist gem. 5 2(1)
BauGB durch Beschluß des Rates
der Stadt Bünde vom 29.02.2000
aufgestellt.

Bunde, den 02.03.2000 Bunde, den 02.03.2000 Bünde, den 06.03.2000

Der Bebauungsplan hat einschliefl-
lich der Begründung gem. $ 3(2)
BauGB in der Zeit vom 15.03.2000
bis 14.04.2000 offentlich ausgelegen.
Ortsübliche Bekanntmachung am
04.03.2000

Bünde, den 28.06.2000

Der Bebauungsplan ist gem. 5 10
BauGB und $ 86 BauO NW vom
Rat der Stadt Bünde am
30.052000 als Satzung be-
schlossen worden.

Bünde, den 28.06.2000

Gemaf S 10 Bau6ß ist der
Satzungsbeschluf am 16./17.06.00
ortsüblich bekenntgemacht
werden.

Bünde, den 28.06.2000
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